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Vorwort 

Der vorliegende Band versammelt die Referat 
tagung der Kommission zur Erforschung mu 
der Deutschen Gesellschaft für Volkskunde ( 
2006 gehalten wurden. Gastgeber war das Lanl 
in Hachenburg. 

Nicht zuletzt hatte dieser Tagungsort dazu ar 
der Musikalischen Volkskunde aufzugreifen u 
gionalität in der musikalischen Popularkultu 
eine Tradition vergangener Kommissionstagul 
gebundene regionale Musik thematisierten: sc 
("Lied, Tanz und Musik im Brauchtum") un~ 
Brauch der Gegenwart"). 

Damals lag der Schwerpunkt auf traditionelle 
deren lokalen und regionalen Ausprägungen, 
Regionen fanden. Inzwischen hat sich die Mus 
längst dem urbanen Musikleben zugewandt. ) 
Vielfalt der Städte wurde die geographische 
stark ausgedehnt. Auch "fremde" Musikkultu 
Blickfeld, und die erweiterte Perspektive ven 
nehmung des Musiklebens insgesamt, das ja a 
nicht so homogen ist, wie es manchmal darges: 

Die Themenformulierung der Hachenburger . 
musikalischen Popularkultur" verdeutlicht, das 
Kultur in ihrer Komplexität wahrgenommen 
unvoreingenommenem Hinhören und Hinseh€ 
kalische Alltagswelt nämlich als so vielgesta 
Kategorien wie Volks- und Popmusik bzw. U­
fältiger GreDZÜberschreitungen und Vernetzu[ 
dürfen. 

Angesichts einer fast verwirrenden Vielfalt sI 
Guido Fackler in seinem Beitrag nach neuen ' 
sches und klangliches Spektrum durch eine ( 
auch ländliche Regionen zu erfassen. Seine 
räume am Beispiel der Stadt Würzburg ba: 


